
RUNT)

"iBrrLUTHER
KIRCHE

Monatsspruch lür APril 1968 r

Wer wälzt uns den Stein von des Grabes Tür?

Der April isl ln diesenr Jalr der Oslernoral lvir nof.n aü
li.hte slnne.h.s.hierere Fe.rlage a'i. hotr.n aber auch

aLs Chrislernens.lr.n anl ernea ncx.n Ztgang zu de. alletr

!orr.hall ron de. ,\xfer!lehun!, Cn.isti ls hat der Än
s.neir, aL! ob inl nüerlir.irl .nen Ratm rnd in der z.ir
lenössis.h.r Theologi. dic !rn!,e fa.L dern ArJerstandelen
den ersr.a Platz €innlmrl u'ir Lianien deshalb au.h i.
üserem Gem.lrdeblalt rnnl an dresen Frag.n rorütrcf_

!.h.n und so tu, als .h es sie ricnr gebe. At.h (h steilei
n überl,a!r.n.n Srrne all.rdings die Irage der Frater

Itrer a.ülzt uns den Sleir lon d.s Grabes Tii.?

JLe Sorqe de. Irar€n hat.iro ganz r.al.n Crfn.l. Sie

,\.ll.n ja der Leichnan nut Spez.r.icr salbed Sic sn.hen

ilen Toten .t.. diesen nidcnt eire Tür, aus eüen gewaLti_

:ier Rundslein best.herd, xnzngängli.h. Iin hräfti!,e. Mann
rdltc g.nLiljt, rm .len Ztgang zum Toten freizlDa.her ab.r
i.-hl einmal d.n hatter sie zur \ieriiignns denn die Frennde

res Her.n vaien rach de. Kreuzigmg zrn gröIrter T.il nns

lernsaLeD vers.irLUnd.n
''rsere Sorge ist ähnlich nnd hir atch einen gäü real.n

' ,l ,, ,l ,o,o-,
:m r\üerslard.ncr, ari? Uns q.!t es dalei t'ie detrFrauen
r lönnen es ni(hr allein vl. hrarchen dabei Hille und

r:r.rstijtzlng. Ab.r me)scllli.he Hilt., sie nag no.h so gul

3neirt senr, reicht hier n rl aus 1!ir tönner leir.n Zn

::r,q zu der Arlerstohnnq nnd zu dem Aurcrstardenen lin_
:in, r'e.n Gott nns ni.ii dle TLi zn diesen Geheimnis ani
:: \\:er körnte d.nD so ÜrgLaubliches glanben, {enn Gott

i .hi dic l<ralt md die FäIiglieit dazu gilt? Nu wird Gott
.rt um nnseres Cl.ulens (il].n vom Hnnnel b.rallahren
:( dnr.L ein urmder die Tür aultnn !r hdt uns längn

g'q'bt ö '' -
..rt. Si. wtd aber ersi d.rn lur nns eine otr.ne Inr senr,

:fn vl. nil der Absi.ht ko!rm.n, arch dtrch diese Tür

Markus 16, Vers 3 b

hireirzugehen Dcsh.lb nü rlds 1'ort, das nns die Tü.
arlscLließt, eia lV..r s.rr, das rns nen,l tnd lriJJt rnit rnse-
.er stijmischen lrage nnd S.Ig.

Cetrojler \r.rdcr }.ir nur dann $.rn der He.r mit seirelr
urort an.h eiie znsa.Je an urs rerbind.t. nr der {ir xnsere
Sehn{.ht ernnlt und uns.r. Frdgen beaf'l'ort.t nrd.n !r
lann uns s.ir 1,ers.hloss. .s \\,.ot öilnen nril e..n Satz a ie
nl.cern .Ipsrs it artersianden damit auch dt aniersteh!l!
.I.sus lebt nnd mit ihrn arL.h dul II dreser Form hat die
Christ.rLhcil inüer ein.n Zrqang zunr Aul.rstard.nel qe_

sr.hi urd -d.lunden. Lllher sagt: Es lieqt dlles darar, daß

rir Lener d.ll Chrsti ,\rlersLehxng menr isi; (as er hll,
lul kanr, das lst niFlnl

Di.ser Clnxle isT eire gen.isse zu1'.rsr.ht die Nir selnst
rijr lns ge'§rmeD müss€r:. Urs vlra dic Tür aügetan hi.
eingeher müssen {ir s.llrsi. Inr Isr.ell.rfer .rzählt er lräiie
sich ir Jertrsalco ror aas Christusg.ab §esLelLl und d.n.n
ins Cesr.ht iteseh.n Cre als dem Grab herar:sl..men -{n

,, j .,,b

GLauben zulrrtekolD. und ihn b€slälige. ls g.s.ha! aber

nichls, was hn überzeust ode. in seirer ULerzeuglng be-

sLdrkl latte als d.n Cesi.hier. L.mtc er ni.lts ablesen,

er bli.rr rmt seine. Frag.n nnd self.m GLauben aü sich

gelLelli nnd dlLe nl

lIenn Chrishs ni.1il ir dir Lebt so rürzt .r drr rrchts UreniL

dn ru. lrlrormationen sanDelst, ltirsl d! deire. Uberzet
qunq teinea D.nsi trLn, \\ienn aber jemand sagt, Dcr tler.
ist anterstandenl nnd du wagst das zu glauben und zu

saged Jcsus lebt Dit ihm au.h ich - dann hasl du allos

ob a.lr die Tiir zu Ostern ollen nnd€n? GoLl gebc cs.

Is g[]lt sle allc dLe Sie user BLatt lesen, u.rl rijnli ci.lr

mit lhnen duls e.gste rer}nndet
thl Pastor Flds



Ostern

cottl.b, wir dürren $e]] es .lie Osrerborschatr
,Christüs ist aülerstardenl Er ist wahriraitiq

Vom Glück des Menschen
, l, .. .d bm ca.ö,a 1. , .. 

^' ',oD.i .-, 1 ..,t .l
lF..lo,ö\\o,

- : I " ""' '\ h ,' ,a'.,''d, P rö B.bü
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U,,as isl eiqen i.h enr Mens.tr?
Weiß i(ü, was eil M€ns.h lst?1\re ict, $er das a,eißl
ICn weiß ni.hr, was der Nlens.h ist,
Ich kenne Du seinen lreis.

" l l " - 
,. " J4 /,/o. ' . a,o r, ..i. Je ,r, b..
'. rL.d-..,.vo.i I o.a\ö Do, menlle., f -,9.t. ,rq".or, uiii 4. .toL I o e. on r rd L.d _u

ob^,r,, ,_ik- "- F^". o,d.."..r iu "upi.l. I."l " . .J ,-.!, \.,. .n, . ,", 7 .srih
mrng sleit rran vor sot.hen AiLssagen, a,ejt man sjö aD



gesprochcn und vcrstarden lühlt wenn nicht gleich hinLer-
her ein \Uort von Gorki alles ins rechte Lichi ckte und
a11en MiSverständnis zu we!.en sich bemühte, das besagii
(ein \\reg iünrt sicherer zum G1ück a1s freie A.beit, Oder
mit einen andere! Zitat ausgedrüctll

AI]e sind von Sehnsu.ht na.h Ciück erlülltr
Nocl weiß ni.trt jeder,
Daß es de. Sozialismns ist,
Der die Sehnsucht stillt.

!s ai.d aber auch mit sdrroftaD Ccgeliiberstelluhgen ge-
d.beitet, werr elne Stelle ans dem wesrdextsden Taschen-
hn.h lxr katholisde Soldaten angelührt wi.d, die ich ljer
urkontrolliert wierlergebe

, ''-r - I -r i ,

Mein Wissen, mein Cedäcltnis,
Meinetr Verstdnd,
Alles aas i.h bin md label

Wir.l hier mll Worler gespielt oder ;chliellt tatsächlich eines
das atrdcr. aus optern kann ich doch nnr, rvas icn be-
sitze vie kann aDders Cluck in Soziarisnrs über hid
komnten, wenn ich ni.hl hereit bin, meine lrcie Arbeit dei
Allqemeinleit zu oplem?
D.n größten Teil der -\xsstelhns nnnmt Arb.t und !ei,
stun.r im Dielste des Soziali.mus ein, Ih Znqe der Darstel-
lung der L.lrersalter in ihrem slcziellen Clüdlsverlangen
nihmt das Arbeitsalle. traturgernä! dc! 1{eitester Rdutu
ein. Deh (inde und dem Atter ist danebcn liel Nachdenl(
licies gewidmet. \,Vas abcr aullä1]t hit der Juqc.d wird nn
eigentliche. Sinne kein Eult getrieben, Die Jüqend findet
ilren llatz dorl, \{o vor leistuDgcn uDd Diensten Iü. die
Allgehenheit di. Rede ist und vo die Errünqens.ldlten des
SozialisDrus von d.n A.bertsbedirqunqen bjs ztrr Frelzeit
sestaltung auf.lezerqt werden. Hjer isl Juqerd ketue Wojl-
anschauu.g, ror der ar i, Ehrlurcht .rsrtrbr ünd na.ü der
sich alLes andere bernißt sondem selbstLerstähdliche Ver-
!fli.lhLng zum Dienst rn allen seiren lomen nld cegeten-
bcilen, um einom ?u dienen dom Klnd. nrd dcm Ätt;r d^q
Leben zu garantieren !s $nd ni.ht ejne Ceneration gegen
die ardere augespjelt oder eire der alderen vorqezoqen.1\ ,lir.ö q-.Fg'\rd.rplö u',1..p'nö DJ.ö
vird hit Clück gleidrgesetzt Wern es ein Vorrc.ht gibt,
dann lieqt es nichl im Ansprtrch aü cln.t, sondern in der
Bereftsdralt znm Dierst ah Leben des anderen md der

so r I i J6 'n,(/ora qö i-,. r6 ö..'ht \ e
Vi h' .'.1, r-Fd. ',,n 6.-. J!

fraq. slellLer Na, Nas m.dt Ih. Schönes? uDd wic enrc
!ürfjähige s.l agfertig geantwortet habe: wir leb€nl
lst das nun IllnsioD, (,enn !tran eine solchc Axsstethrnq in
eine graue 1'Velt hincinstellt uod jedem Beschand sagt

Nictrt irölhen sollt Ihr Ener Lc!.n
Erlebcn solll lhr, wds Ihr trarmt?

Wichtiger Hinweis
Anmeldung ztrn Vorkonilrhandetruterrictt
Die AnDeldurg der VorkonJirmanden wird r

DieDsiag, dem 23. April, und Freitag, den 26. Ap l 1968
vo.nittags ron 10.00 bis 12.00 uhr und
nathmittaqs von 17.00 Dis 19-00 Uhr

hzumelden siad die JugeD und Mädchen uns€re. Ce-
neiDde, dte Ostem 1962 einsesdrult wnrd€L
Der Unte.richt zur Vorber€ituag anr die Kodirmation wird
iür di€se, Jahrgans nr Angl.ichung an das Kürzschuljahr
aui etwa vierzehn Monate bes.hränkt. Die ro irmation ist

Die Arheldung nnl durch Valer oder Vulte. erlolgeD. Vor-
znleqe! ist der Taursch.in des Klndes; eire entslre.hende
linlragu.g ih Stämmbtrch gcnügl, Die cebu.tsnrlinnde ist
niclt rö1i9. Bei der Anmeldung urers.hreibetr die lltem
iolqende Erklärung, aul deren Einhaltung wir die Elten

Die ADrneldmg lür die Xinder des ?fa.rbezi.ks West erlolgt
zu der obcn anqegebenen Zeit nr der Wolnüg ron Pdstor
S.hneidewnrd, Callinstraße 14 A
Die Anmeldung iü die Kitrde. des Piar.bezirks Ost erfolgt
zu ders€Lben Zeit bei Pasior Nippold, Callinsl.aße l4 A,
Die Anneldung rü. dic Kitrder des ?tarrbezirks Stid erlolgt
zur gleichen Zeit in Gemeirdesaal An der lulherklrche 12,

Machen Sie bitt. liebe lese. unseres Gemeindeuattes, dic
obcngenamteD Ternnre und Anknndiguger in lhre. Na.h-
bars.halt bekarnt, damit wir alle in Betra.lt kommenden
Klnder e assen. Bei der Verknrzmq der Unterridrtszeit lält
sid eine ve.s!ätete Almeldung nichi Dehr berü.ksichugen.

Streillidrter
Niemdnd lraucht Zu{e.dung ud liehe nöriqer ats de! in
Fcindschaft nnd Lieblosigkeil Vershickte. Es gibi vi.Le I,Iög-
lidrkeircn sol.hcr Zul\'.ndung. Sie kann ganz lrakusdr sein
nLld zu HandirLngen lnhren, dle nnnittelbar deo konkreten
Nöten des anderen zü teile gehen urd damit gleidrzeitig
seiner Feindseliskeit. Sie kartr sicn in unermüdlicher !ür
bilte ä!ße.n und IaL daniit dne lohnendsle unr.rnonmer
was man ttu cnrcn Mensch.n tuD kann tiebe virkt Wun-
der, ob das qleicl erlennbar vnd oder nidt, dern sie lat
das Ja des Cottes für si.h, der dlLes neu ma.h.n karn.

Aus: Der Sonntag Evargelis.hes Kir.lenblalt D.esden

I.l1 sellst stard urter der Nlenge jn dd Nähe des zweiter
Pf.il.rs am Choranfang rechts auf der Seite der Sakristei.
D. u .o'zoq.d d". r""n. d" ri.b"i 9,..-.
Leben bestimDend setu sollte, In elnem Nü wu.de hein
Herz ergritfer, i.tr glaubte. lc! glaulte nt einer so mä.hll.
qen innerer Zusunmmq, men ganzes Sein lvurdo g.rad€zu
gewallsan eoforgerlssen, id glauble mit enrer so starlen
Ubeüeugurg, nit sol.h nnbes.hreilli.he. Cewißheit, daß
kenrerlei Uarz an.[ nu 1ür den ]eisesler zweilel ofienblieb
.laß ron diesem Tage an all. Bijch.r, älles Klüg.h, alle Zu-
rillle eines ,ewegten Lebens meinen Glauben nidt zn .r-
s.hüllern, ja au.h trur anztrtdsten vermochteD.

l)aut Claudet beschr.ibt scinc Bckchrung
wnnrerd der Chrstmette in Notre Dame in Pais
an 25, De,enLber 1886

Bereitschdlt der lLtern, uls nn Sinne de! oben abgedruckten
\reDflidrluns qewissenhait zu unterstützer.
De. Unterricht beginnt Jür die neuen Vo.konümanden ah

Dienstag, dem 30. Aprtl, um 15,00 Uhr.
Mitzubrinqen sind Bibel, Gesanqbuch, ein Merkhelt nnd ein

Die Sprache ist €ir Gesdr.nk Cottes, eines der größten,
denn Gott hat si.h, wenn er sich ofienbade, immer der
Spr..he ledienlr die Stra.he ist deh, der sch.eibt, wie eire
Ccli.btc, dle zahllosc Galren berellhälti Regea xDd Sonne,
Rosc, DIDamit, \{aff. nnd Bruder isr si., urd in j.don l,Vort
uirörbar Tod -- denn alles Gesclriebene ist geqen dcn Tod

Unsere Gottesdienste
{Pr. heißt Predigtplan)

Miltwo.h, 3. April - 6. ?assionsgottesdiensi
2000 Illrl G.ttes.lienst . Anendm.hl

20.00 Uhr: Wochensdnußleier u Bei.hte P.Niplo1d
sonniag, 7, April - Palmarum P3ah 22

10.00 UhI Coitesdierst n Abeudmahl
(Pr: Phil. 2 [1 4], 5 ll
KolLekte lür laDdeskircu, Jugeldarbeit)

11,30 Uhr: riodergottesdienst (Matthäus 27,27 501
1800 Ulrr Gottesdierst u,.AbeDdDahl

ICH WII-I NACH BISTEN I(R:IITEN DAZU HETIEN,
DASS I,IIIN IIIND DAS ZIEI DES KIRCHLICHEN
UNTIRRICHTS ERRIICHT: EIN IEBENDIGES CIIED
UNSERIR IVANGELISCE.I,ÜTHIRISCHE\ I(IRCrIE ZU
WERDEN. DAEER !VI]-I ICH DAFUR SORGEN, DASS
MEIN KIND REGEIMASSIG AN DEN STUNDEN DES
I«RCHIICHEN UNTERRICHTS UND AM GOTTES.
DIENST TEILNIMMT,

\'orausselzünq Jnr die Teilnahme am Konfirmandennnterricht
ist die Teilrahhe ah Relisionsunrerricnt der Sdrule urd die

20.00 Uhri 1 Passionsard m. Alerdrdhl

20 00 Uhr 2 Passionsand, m. Ab.ndnahl

20 00 Uhr 3. Passiorsand, !, abendnahl
Gründonnerstag, 11. apdl

20,00 Uhr: 4. Passionsand. m. A}endmahl



10.00 Uhr: cottesdienst m. Abendmalt
Jutrgschar: Jedetr Mith{och,16.15 Uhr, An der lutherkirde t-(onli.mandenjlngsdar (lür Mädchen) : Jeden Mitt$,od,

17.30 Uhr, An der tutherkirche 12
chrislll(he Piädtinders,hait lao". Don F.st"o l/ 0 -rn:(ir.h.nlreller
Wörflinge (für 9- bis lojahriqe Junge.)r Jeder Mith{o.L

17.30- 19 U\r
ßlaues Kieuz: Jed.n lreitag, 20 Uni, An der Lutherkirche !:

Freud und Leid aus der Gemelnde
Geburtstage uns€rer Ueler Alten

6 Aprli Her Friedrc! Bethke Panlstr. 20, b cedelk 85 Jd:
re. 6. A!.il lrau JoharDe Elsel, Renboctstr 10, 89 Jah::
- 7. AtriL Frau N1drle Fis.$er, Rehlo.kstr. S, 3l Jah.e.
7. April Her 1!-i1helm l.lillcr, clünderstr 5, 80 Jahr.. -13 Alril lra! Emma Busc!, S.hn.idcrberg 27, 81 Jahre. -14, April li.n Kart Plnkepark Chndcrst 6a,80 JaIrc -20 Apil Frax Minla St€ndeL, l[!er Söauielder Str. -
81 Jan.e. - 22 Aprjl Herr Adoll liß Sch.eiderbeig :
3,1 Jahre 27 April Herr Jakol, Iandt, Schauielder Str 1-
90 Jahre. 30 AlriL I'ran Mimmi werkneister, Heis--

,\\rer DanL olfert, der !.ciser ni.hr rrd da isr d.r We.
o.ß hr eJ" 'os'FlCo,. lsd'o 'o :

In der zeit vom 15. Iebrtrar bis 15. Mit.z 1S68
empängen die heilige Tauie:

Kiist€n Bed!e., S.hneiderberg 23. - Lars Uwe I<reE:;
Iu Moo.e 3l -- Marion Haase, lm Moore 45 Tto.:i
Do.ih ,uoFl. Di.( uoq"" ^ ,p-..r:!. ., -- ( . .c ie nd ternuh, r 10. . r rü
K.ineke, Anr kleiner feld. 9. - Ferdinand Bmkus, Tr-

,\!-er enr solches Kird anlnimmt in m.ireo Namer, i:l
nimhi midr.nl.' Matth t8:

w .d€a kir.hlidt getraut:
Kaulm. Alqestellter Friedrich,Wilhelm von Siranrz, \i.:-
b 'q", S' . 7. . -d d " t. Ang-, -l - P".ote ]r< -
D i l.nq6, c, ri. - Bo)\o. tös'_ F o116. 1-cdi 1

letter, Stöckener \^l,eg 15, lDd die Versiclenngsa!:1
stellte Angela Cohrs, Iangcrhaqen, Ul!rensrr. 2. - S--
dent CLaas Ri€mann, (ötnerloLzweg 3, ud die Kotr::-
rislin Bärbel Marr.., Ah kleitren lelde 15, - Masdi!::-
baumeister Karl-l.I.inz Rubin, Rehbockstr.34, und a:
\rerkäuiernr Rosemarie Spardau, Rehbockstr. 20.
,lvas Gott zusamnenqefüqt hat, soLl der Mens.tr ni-:
s.Leide!."

wu.den kir.hll.h he$tättet:
l_rau Ctuisiire Dettner, 81 Jdhre, KDiestr. 3 - lti:r:
Aügnste Duhher, 80 Jabrc, iiüher Hdhnenst.. - Re.-::
1\,iLtretn craue 76 Jah.e, H.isensrr, 30. &'ei.i.:,
värier a.D. Wilhelh Wilke, 79 Jahre, Enqelboste-::
D" ,n t_8 _ c t,. .§- r ö..rE. n I s,'i g", ., ."--.
rr a"lbo. l- D" 

' 
' '

82 Jalrre, Ih Moo.e 33. Bä&ermeister William Eidi:
70 Jahre, Schaufel.ler Str 28. - Modellbauer ce.h-:
Hn.ke 47 Jahre, lilienstr. 23. - \\rliye AnDa Sd..:
84 Jahre, Engolbosteler Damn 45. - lvitwe hise Jä.::
8 tJr - D-','Lo r., l4 q-n .F, Dou', 1^ L) i r. o : --

re, G]ündersn.10. -rrau llse Cramer, ?1 Jahre, ClLiri.r,
str. 10, Witae Dorothea Sdolz,68 Jahre, Chinde.str. E :
- Bundestialnoberjnspelitor a, D. Otto Lehmam, 7l J-
re, lm Moore 34 Fratr Uraitrali Herilurtn, 55 JL-
Im Moor. 39 Wihre Lina Roll, 79 Jahre, Halreni.:-
st., 3.1a - Rentner Karl Ke.sten, 65 .Iaire, Engelbosre:-
Dahh 122. - Korsul nnd Fallikarr Knrr Beindc=7. h.. q-r . " ." ,^-s , . \\ !a
D i pö r- IJ - Rer ner Fcrd ri
Köst.r 68 Jahre, lngelirosteLer Danm 103 Seiler E -Richt.r, 58 Janre, Engcllrosteler Danm 106. - \\-i-.:
luise Fis.her, 82 Jahre, Haltelhotrstr. 4. - Regisr.i::.(urt Thomas, 69 Jahre, Haltenhotrstr. 69 - Ren--
Louis l,Verkneister, 88 Jahre Heis.nslr, 17. Bn!d--
balnmecna ke. a.D. Friedrich BLume, 7l Jahre, Asie-

Rö. .F, Eaa, t.op... 80 J"rr_. Ä.-_-
str. 24 - R€ntner Wilhelm Drevcs, 84 Janre, Är kleir-
Fekte 22. - Frau Henni Steinvorth, 79 Janre, Call:-
str 26. - S.hmiedcneistei i. R. Willolü ADdres, 77 i-

,Icn gene ihen das e$ige teber uld sle verden E,
rp.m r. otonm,., h -mJ d \
noirer Hand reinen." Joi. 10.::

(Pr.: Jesaja 52, 13- lSbi 53, 1- 12
Kollel<le Iiü Hille zur Erzielung der Jugend)

14.00 UhI: Gott.sdlenst m Abendnahl P. Sclneidewind
18.00 Uhr: Gottesdienst m Abend ahl

Ost€rnacht, Somabend, 13. ADrtl
23.30 Lrlr: G. esdie'st m Ahendmahl

t. oslertag, Sonntag, 1,!. Aprtl Psalm 113
1000 Ulrr Gottesdierst m. Abendmanl

(Pr.r l. l<or. 5, 7 I ode. 1 Kor. 15, 50-.58
Kollekte Jür Arsralrsdiakoniel

lL.!0 Uh. Kinderqortesdienst {Maftnäls 28. 1- 10)

2. Ostertag, Montag, 15, Apiil
10.00 Uhr: Gottcsdierst P. Sclneidewind

(Pr: Aponelges.ü. 10 34 ai 36-43
Kol,.ke iiir eigene Cemeinde)

Sonntag, 21. Apdl - Quasimodogenitt Psalm 116, 1-g
8,00 Uh.: Gottesdi.nsl u. Abendnanl P, S.hneide ind

10,00 UIrr Göttesdiensi P. Nippold
(Pr.: 1. Johannes 5, 1-5
Kollekle lürStadtverbandderlnnerenMission)

1130 Unr: Kindergolresdienst (Jolannes 20, 1l-18)
sonnlaq, 28, ADril - Misericordias Domini - Psah 23

8.00 Uhr: Goitesdierst u. Abendhahl
10.00 Uhrr Gorlesdienst

iPr.: 1. Pelrus 2, 2l b 25
Kollekte lü mennü.tre Diak.nle Stelharsstift
nnd Falkenburgl

11.30 Uhr: Kindergollesdienst {Johannes 21, 1- l?)

2000 Uhrr Woclensclinßleier u. Beichte P, SdDeidcvind
Sontrtag, 5. Mai - Jubtlate - ?salm 66, 1 - 12

8.00 Uhrr Cottesdienst u. Abendnahl P. Fuchs
10.00 Uh: Goltesdierst h, Abendmahl P, Schneidevind

(!r : l. !err, 2, 11 17 oder 1, I(or. 15, 1- 10
Kollekte für eiqene cemeinde)

11.30 Uhri Kindergottesdi.nst (Markls 4, 35 ,11)

15.00 UIU: Prüi{rg der ronfirmande! P, !!drs
16.30 Uhr: PrüJung der Konfirmdnden P.Nippold

1{ocheNdlüßaDdachl:
Jeden SolDabend, 18 Uhr, ir der Taufkapelre, außer
Sonnabend, 6. Apr,l, ud SonDaberd, 4. Mai, 20 Uhr, in

Bibelstundenr Wieder!.giDn für dle
Montagstriberstuade am Montaar, 22. Aprit, 20 Lrhr, Ah
der Lntherkirche 12r Vorberejturg des Predigtt.xles
MitlnodrsbibctJunde .m V .v. h 14. Ap-t l] rh.
GldnbFn<hekrnnt. \ FrLlirnnr

Veranstaltungen
(iD Geneindehaus, wenn niclt eders vermerkr)

BeTirk Oqt: Mitt*orh, J, April, ^ . . r. 9ar-:nloiör.Bc.L+ dp. PdsroDsgo .§dten.lFs
Bezirk Süal: Gdndonnerstag, 1l.A!.it,20 Uhr, qeDejn-

samer Bes!.1 des Passionsgottesdiensles

Bezlrk Süd: cründonnerstag, t1.April,20 Uhr, geüei!-
smer Besucn des Passionsgoftesdi€nsles

Bezirk Osl: Di.nsrag, 16. Aprjl, 20 Uhr
Bezirk lvestr Donnerstag, 18. Aprll, 20 UI.

Mämerhreis: Geüeinsamer Besuch des passiorsgortesdjen
stes am Dienstag 9. April, 20 Unr

Ieierabeadkreis: Montag, 1. Aprit, 16 Uhr(UdeD.hor:Jede D.e "do,20 Uor, Aa.te,'Lb,':( e 12
Kinderdatie: Jcd"n DoMF.q'dq I J'10 ü-d 17 Llhr
PoldDe!üor: eo"l DF."toq 20 Uh., k rchennet El
Berul.lä(igenlreis: Jeder Doanprsrdq,20 Ubr, An oer

Freltagsk.€is: Jeder fteitag, 19.30 Uhr
JugendhibplIrFi.: Do "c.c "q. t8 Ap. t,.O I j. , \. d-,

Konfirmierter&reis ttur neu korfirmiefte Mäd.nenl j
J, dö. I 6iiog roJo . h- ^. d6r Lut, Fril..üa I

rindertreisr JedeD Miltwoct1. 15 Uhr

Henusgegebcn von Peto, Fudrs iD Aufhase de xn&eDyo§tad
It, Hamover-Xtee{etd


